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Vorwort

1	 Vorwort

„Warum erstellt eine Fahrgast-Interessens-
vertretung ein touristisches Konzept 
für eine Bahnlinie?“ mag sich manche 

Leserin oder mancher Leser hier denken. Die Antwort, 
kurz gesagt: Für Fahrgast ist Öffentlicher Verkehr 
mehr als nur die Möglichkeit, mit Bahn oder Bus zur 
Arbeit und zurück zu pendeln. Es ist wichtig, auch in 
der Freizeit ohne Auto mobil zu sein und Ausflüge in 
schöne Regionen unternehmen zu können! In diesem 
Segment erfüllt die Gleichenberger Bahn seit vielen 
Jahren wertvolle Dienste. Gleichzeitig ist sie auch 
nach dem Start des aktuellen Regio-Bus-Konzepts an 
Wochenenden für die Gemeinde Gnas immer noch die 
einzige öffentliche Verkehrsanbindung.

Die Vorschläge aus diesem Konzept mögen dazu dienen, 
den Bekanntheitsgrad der Gleichenberger Bahn als 
landschaftlich reizvolles Ausflugsziel zu erhöhen und 
damit der Region Vulkanland – und nicht zuletzt der 
Bahn selbst – weiterhin steigende Besucherzahlen zu 
bescheren.

Graz, im Dezember 2021 
für Fahrgast Graz/Steiermark 
Marcus Pirker, Generalsekretär
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Touristische Nutzungsmöglichkeiten

2	 Touristische Nutzungsmög-
lichkeiten

Die Gleichenberger Bahn erfüllt im touristischen Verkehr im Wesentlichen 
zwei Aufgaben: Zum Einen dient sie als idyllischer öffentlicher Zubringer zu 
mehreren Attraktionen des Vulkanlandes, wie beispielsweise dem Styrassic Park 

(Haltestelle Trautmannsdorf), dem Freilichtmuseum Trautmannsdorf (Haltestelle 
Hofstätten),  mehreren Wanderwegen (Bahn-Wanderweg entlang der Gesamtstrecke, 
Kaskögerlweg bei Gnas, Herzspur-Wanderweg bei Bad Gleichenberg etc.), zahlreichen 
gastronomischen Einrichtungen und nicht zuletzt zur Therme Bad Gleichenberg. Zum 
Anderen ist eine Fahrt mit der Bahn auch selbst eine Attraktion, bedingt durch ihre 
idyllische Streckenführung über Höhenrücken und durch Mischwälder, über starke 
Steigungen und Gefälleabschnitte, und dies alles bei einem „Genusstempo“ von etwa 
40 km/h. Dieser Überlegung folgend schlagen wir einen regelmäßigen öffentlichen 
Wochenendverkehr als Basisangebot vor, der durch Sonderzüge mit verschiedenen 
Schwerpunkten und weitere Attraktionen ergänzt werden kann. Einige der in diesem 
Konzept genannten Attraktionen gibt es in dieser oder ähnlicher Form auch bei 
anderen Bahnen mit touristischem Verkehr – es spricht aber nichts dagegen, sie auch 
auf der Gleichenberger Bahn zu etablieren.
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Regelmäßiger Wochenendverkehr

3	 Regelmäßiger Wochen-
endverkehr

Bereits 2021 wurde zwischen 30.1. und 1.11. ein regelmäßiger Wochenendverkehr mit 
touristischem Schwerpunkt auf der Gleichenberger Bahn erfolgreich durchgeführt 
– über 10.000 Fahrgäste nutzten dieses Angebot, obwohl in den ersten Monaten 

noch lockdownbedingt Gastronomie und Hotellerie geschlossen waren. Dieser Erfolg 
beruht auf mehreren Punkten, die im Folgenden kurz erläutert werden:

Einfach zu nutzendes, niederschwelliges Angebot:
Für die regelmäßig verkehrenden Züge ist keine Voranmeldung oder Reservierung 
erforderlich; es ist also spontan möglich, einen Ausflug mit der Bahn zu unternehmen. 
Fahrkarten können direkt beim Lokführer gekauft werden.

An den Bedarf angepasster, leicht merkbarer Fahrplan:
Mit einem Betriebsbeginn um 9.18 ab Feldbach (angepasst auf die aus Graz eintreffende 
S-Bahn) und weiteren Zügen um 12.18, 15.18 und 18.18, also alle drei Stunden, ist ein 
leicht merkbarer Taktfahrplan gegeben, der sowohl Halbtages- als auch Tagesausflüge 
ermöglicht. Die Rückfahrten ab Bad Gleichenberg um 10.07, 13.07, 16.07 und 19.07 sind 
ebenfalls in Feldbach auf die S-Bahn nach Graz abgestimmt.

Anwendung des Verbundtarifs:
Mit der Anwendung des Verbundtarifs (und damit auch des beliebten Freizeittickets, 
einer an Wochenenden und Feiertagen gültigen Tageskarte für Regionalverkehr in 
der gesamten Steiermark um 11 Euro) ist ein Ausflug zur bzw. mit der Gleichenberger 
Bahn ein Erlebnis, das auch Personen und Familien mit kleinerem Geldtascherl offen 
steht.

Dabei ist zu bedenken, dass sich die Region Vulkanland – bezogen auf den Tage-
stourismus – hier in direktem Wettbewerb mit anderen, ebenfalls reizvollen Regionen 
in der Umgebung von Graz befindet. Das Freizeitticket ermöglicht ebenso Ausflüge 
mit der S-Bahn in die Weststeiermark oder den Norden von Graz (Bärenschützklamm, 
Lurgrotte). Daher ist die Anerkennung des Verbundtarifs auf der Gleichenberger Bahn 
ein wichtiger Faktor, um nicht Wettbewerbsnachteile gegenüber anderen Regionen 
fürchten zu müssen. Über den Verbundtarif ist außerdem die Nutzung mit dem neuen 
Klimaticket (sowohl die österreichweit gültige, als auch die steirische Variante) 
integriert, was den Nutzerkreis weiter erhöht.



7Touristikkonzept Gleichenberger BahnFahrgast 2a/2021

Regelmäßiger Wochenendverkehr

Aufgrund der hohen Inanspruchnahme und der positiven Erfahrungen im Jahre 2021 
mit dem regelmäßigen Wochenendverkehr sollte dieser auch in künftigen Touris-
tikkonzepten fest verankert sein. Sinnvoll ist dabei ein gleich bleibender und leicht 
merkbarer Wochenend-Fahrplan mit Fahrtmöglichkeiten vom Vormittag bis in den 
Abend über einen möglichst langen Zeitraum jedes Jahres. Dem Freizeitverhalten eines 
großen Teils der Bevölkerung folgend wären zudem auch regelmäßige Züge bereits an 
Freitagen ab Mittag sinnvoll, da Ausflüge zu Buschenschänken, Wanderungen etc. ja 
auch oft an Freitagen stattfinden.

Eckdaten

Kosten: 	 Laut Medienangaben ca. 100.000 Euro pro Jahr.

Finanzierung:	 Analog 2021 durch Regionalmanagement und Anrainergemeinden, Teilkos-
tendeckung durch Fahrkartenerlöse.

Betreiber:	 Steiermarkbahn, Besteller: Regionalmanagement und Anrainergemeinden.

Zahlreiche 
Fahrgäste nutzten 
das attraktive 
Angebot mit vier 
Zugpaaren im 
Freizeitverkehr 
im Jahr 2021 an 
Wochenenden.
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Themenzüge

4	 Themenzüge

Aufbauend auf das „Grundangebot“ des regelmäßigen Wochenendverkehrs lassen 
sich Fahrten zu bestimmten Terminen und zu verschiedenen Themen ausbauen 
und extra vermarkten. Je nach zu erwartender Teilnehmerzahl kann dabei auf 

verschiedene Zugbildungen zurückgegriffen werden:

Bis etwa 30 Teilnehmer: Reguläre Zugbildung (durch einen Triebwagen, ET1 oder ET2)
Die Begrenzung auf 30 Personen ergibt sich dadurch, dass auch Fahrgäste Platz finden 
müssen, die den Zug nicht wegen des Themas nutzen, sondern unabhängig davon 
unterwegs sind.

Bis etwa 100 Teilnehmer: Zugbildung durch einen Triebwagen (ET1 oder ET2) und den 
Waggon EB22

Die Begrenzung auf 100 Personen ergibt sich durch die Platzkapazität des Waggons 
EB 22 (ca. 70 Plätze) und anteilig des Triebwagens, in dem ja auch noch Plätze für 
Fahrgäste bleiben müssen, die den Zug nicht wegen des Themas nutzen, sondern 
unabhängig davon unterwegs sind. Der EB22 ist mit einer Bar ausgestattet, sodass er 
sich auch besonders für Themenfahrten mit kulinarischem Schwerpunkt eignet.

Bis etwa 200 Teilnehmer: Zugbildung durch beide Triebwagen (ET1 und ET2) und den 
Waggon EB22.

Über 200 Teilnehmer: Zugbildung mit zusätzlichem Rollmaterial
Bei Themenfahrten mit über 200 Teilnehmern müssen zusätzliche Waggons von 
anderen (Landesbahn-)Stecken oder von anderen Eisenbahnverkehrsunternehmen 
vorab nach Feldbach überstellt werden. In diesem Fall fallen Mehrkosten an, die je 
nach Situation konkret ermittelt werden müssen.

Als Betreiber der Zugfahrten 
wird im Folgenden stets von der 
Steiermarkbahn ausgegangen, 
zusätzliche Akteure/Koopera-
tionspartner bzw. Veranstalter 
sind jeweils genannt.
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Themenzüge

Ostereiersuche mit der Gleichenberger Bahn

Als Angebot insbesondere für Familien mit kleinen Kindern könnte an den Oster-
feiertagen eine Ostereiersuche mit der Gleichenberger Bahn angeboten werden. Dazu 
bietet sich eine Fahrt zu einer Haltestelle an, in deren Nähe sich an einer übersichtlichen 
Stelle Osternester (gefüllt mit Ostereiern) verstecken lassen – denkbar ist etwa das 
Gelände um den Bahnhof Maierdorf, wo zudem auch Sanitäranlagen vorhanden sind. 
Möglich wäre zusätzlich das Angebot einer Osterjause durch lokale Lebensmittelpro-
duzenten.

Eckdaten

Kosten: 	 Kosten für Osternester, Arbeitszeit für Kinderbetreuerin bzw. Kinderbetreuer, 
sofern nicht ehrenamtlich durch einen Verein erbracht.

Finanzierung:	 (Teil-)Kostendeckung durch Kostenbeitrag teilnehmender Familien.

Betreiber/Akteure:	 Tourismusverband, Pfarren, Vereine.

Eckdaten

Kosten: 	 Kosten für Wanderbegleiterin bzw. 
Wanderbegleiter

Finanzierung:	 (Teil-)Kostendeckung durch 
Kostenbeitrag der Teilnehmenden.

Betreiber/Akteure:	 Tourismusverband.
Viele Wanderwege an der Gleichenberger Bahn 
bieten sich für geführte Wanderungen an.

Dieses Angebot für Gruppen wurde bereits in den 
vergangenen Jahren fallweise angeboten: Ein Package, 
das eine Bahnfahrt auf der Gleichenberger Bahn und 
eine anschließende geführte Wanderung umfasst. 
Denkbar wäre hier eventuell ein zusätzlich zielgruppen-
orientiertes und -beworbenes Wanderangebot, z.B. Seni-
orenwandern (auf wenig anspruchsvollen Strecken), 
Single-Wandern (auf „romantischen“ Strecken, z.B. 
Herzspur-Wanderweg) etc.

Geführte Wanderungen mit der Gleichenberger Bahn
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Genusszüge auf der Gleichenberger Bahn

Das Vulkanland ist nicht nur Heimat der Gleichenberger Bahn, sondern auch 
zahlreicher regionaler steirischer Spezialitäten. Bereits in den vergangenen Jahren 
war für Gruppen die Buchung des Angebots „Steirische Landpartie“ möglich, eines 
Packages aus Bahnfahrt, Verkostung regionaler Spezialitäten und Besuch ihrer Produk-
tionsstätten. Dieses Angebot könnte weiterentwickelt werden zu „Genusszügen“, in 
denen die Spezialitäten während der Fahrt verköstigt werden können – ideal dazu 
geeignet ist der Waggon EB22, der im Inneren über eine Bar verfügt. Diese Bar könnte 
gemeinsam von verschiedenen Produzenten oder zu verschiedenen Terminen im 
Wechsel geführt werden.

Der Verkauf von Spezialitäten im Zug könnte insbesondere durch die Ausgabe von 
exklusiven „Spezialprodukten“, also etwa „Gleichenberger Bahn-Kernöl“, „Dschunge-
lexpress-Most“, „Zotter Bahn-Schokolade“ etc. angekurbelt werden. Was nicht im Zug 
konsumiert werden kann, wird vielleicht als Souvenir oder Geschenk für die Daheim-
gebliebenen gekauft.

Eckdaten

Kosten: 	 Kosten für Gastronomisches Personal (Betreuung der Bar)

Finanzierung:	 Kostenübernahme durch Betreiber möglich, sofern ausreichende Konsumation 
erwartet werden kann.

Betreiber/Akteure:	 Gastronomiebetriebe und Hersteller lokaler Produkte aus der Region.
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Halloweenzüge

Der in der Vergangenheit immer weiter verbreitete Brauch, ab Einbruch der Dunkelheit 
am 31.10. Halloween zu feiern, könnte für Halloween-Themenzüge genützt werden. 
Hier bietet es sich an, an einem „gruseligen“ Ort an der Strecke (beispielsweise am 
mitten im Wald gelegenen Bahnhof Gnas, ggfs auch in Maierdorf) ein passendes 
Programm für Kinder anzubieten (Stockbrot braten am offenen Feuer, Kinder-
schminken, Kürbisse aushöhlen und schnitzen, eventuell Fackelwanderung durch den 
angrenzenden Wald). Diese Aktionen lassen sich nur stationär umsetzen, die Bahn 
würde aber eine Rolle als Zubringer erfüllen.

Eckdaten

Kosten: 	 Kosten für Kinderbetreuer:innen sowie für die erforderlichen Utensilien.

Finanzierung:	 (Teil-)Kostenübernahme durch eine Teilnahmegebühr.

Betreiber/Akteure:	 Tourismusverband, Vereine.

Eckdaten

Kosten: 	 Kosten für Bastelutensilien, ggfs. 
Kosten für Kinderbetreuer:innen.

Finanzierung:	 (Teil-)Kostenübernahme durch eine 
Teilnahmegebühr.

Akteur:	 Tourismusverband

Sternderlzüge auf der Gleichenberger Bahn

In der Adventszeit locken nicht nur die Adventmärkte 
in Bad Gleichenberg und Gnas, auch das Angebot der 
„Sternderlzüge“ wurde von Familien rege in Anspruch 
genommen, wenngleich es durch die Corona-Pandemie 
zuletzt entfallen musste. Dabei basteln Kinder während 
der Zugfahrt Sterne aus Stroh oder Papier und schmücken 
damit die Fenster und Innenwände des Triebwagens.



12 Touristikkonzept Gleichenberger Bahn Fahrgast 2a/2021

Sonderzüge

5	 Sonderzüge

Über den regulären Wochenend-Fahrplan hinaus können zu bestimmten Anlässen 
auch Sonderzüge geführt werden. Dies ist bereits jetzt möglich und wurde in der 
Vergangenheit immer wieder nachgefragt, hauptsächlich als private Sonderzüge 

von Eisenbahnfreunden. Sonderzüge können je nach Bedarf unterwegs Halte 
einlegen (z.B. Fotohalt, Scheinanfahrt), bestimmte Streckenabschnitte mit schönem 

Ausblick langsamer durchfahren (z.B. 
Höhenrücken bei Burgfried) und somit 
kann generell besonders auf Wünsche 
verschiedener Zielgruppen eingegangen 
werden. Mittelfristig könnte für solche 
Züge auch ein „Panoramawagen“ (ohne 
Dach) aus einem offenen Güterwagen 
aufgebaut werden, um das Erlebnis der 
langsamen Fahrt durch die schöne Natur 
zu betonen.

Eckdaten

Kosten: Variabel je nach Zugbildung, benötigtem 
Personal und Ausbleibezeit.

Finanzierung:	 Kostendeckung durch verkaufte 
Fahrkarten bzw. Packages, bei Sonderzügen keine 
Anwendung des Verbundtarifs.

Betreiber/Akteure:	 Möglich sind bei Sonderzügen 
private Besteller, Vereine, bei öffentlich buchbaren 
Sonderzügen ggfs. Unterstützung durch Touris-
musverband..

Offener „Panoramawagen“ 
des „Train jaune“ in den Pyrenäen in 
Südfrankreich. Für Sonderfahrten wäre der Umbau 
eines Güterwaggons in einen solchen „Panoramawagen“ 
auch auf der Gleichenberger Bahn denkbar.
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Sonderzüge

Sonderzüge mit besonderem Wagenmaterial

Insbesondere für Eisenbahnfreunde kommen Sonderzüge mit besonderem Wagen-
material in Frage, das sich von den regulären Fahrzeugen des Wochenendverkehrs 
(ET2 oder ET1) abhebt. Möglich wäre hierfür beispielsweise eine Garnitur aus E41 
mit Waggon EB22 und Güterwagen (für etwaigen Fahrradtransport und als optische 
Abwechslung im Zugverband). Abgestimmt auf diese Zielgruppe sollten diese Fahrten 
unterwegs an schönen Streckenabschnitten Fotohalte vorsehen und bei längerer 
Ausbleibezeit auch eine gastronomische Versorgung während der Fahrt vorsehen 
(oder eine Einkehr unterwegs).

Cowboyüberfall

Bei diesem für Familien mit Kindern gedachten Angebot wird der Zug während 
der Fahrt von Cowboys „überfallen“: Dabei reiten Cowboys (oder -girls) neben dem 
langsam fahrenden Zug und zwingen ihn anzuhalten. Anschließend steigen sie ein 
und „berauben“ die Fahrgäste ihrer Habseligkeiten. Damit alles gut endet, können die 
Cowboys schließlich überredet werden, den Zug freizugeben. Gemeinsam fährt man 
zum friedlichen Ausklang zu einer Buschenschank und kehrt dort ein.

Als günstiger Streckenabschnitt für eine solche Aktion bietet sich der Bereich um die 
Haltestelle Fischa an, wo der Bahn-Wanderweg parallel zur Bahnlinie verläuft und sich 
(insbesondere in Fahrtrichtung nach Feldbach) eine Gelegenheit ergibt, wo Pferde aus 
dem Zug sichtbar neben der Strecke traben oder gar galoppieren können. Der Zustieg 
der Cowboys in den Zug würde an der Haltestelle Fischa erfolgen.

Zusätzliche Kosten: Kosten für Cowboy-Schauspieler, An- und Abtransport sowie 
Mietkosten für Pferde, sofern nicht durch Ehrenamtliche (beispielsweise aus Reitclubs) 
erbracht. Zu beachten ist dabei, dass die Pferde an das Reiten neben dem Zug mögli-
cherweise erst gewöhnt werden müssen. Die Kosten für diese Trainings fallen aber 
nur an, bis die Tiere diese Einsätze gewöhnt sind.

Cowboyüberfall auf einen 
Touristikzug der Chemin de fer du 
Jura in der Schweiz.
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Sonderzüge

Theater im Zug

Über mehrere Jahre wurde von der Gruppe „Straden 
aktiv“ auf der Gleichenberger Bahn zu ausgewählten 
Terminen ein Theater im Zug angeboten. Der Zug war 
dabei gleichzeitig Bühne und Ort für Zuschauer. Dieses 
erfolgreiche Programm findet leider seit einigen Jahren 
nicht mehr statt, könnte aber wieder aufgenommen 
werden, sofern sich eine  ehrenamtliche Schau-
spielgruppe dafür findet. Denkbar wäre auch, dafür 
Schülerinnen und Schüler aus der Region etwa im 
Rahmen eines Theaterworkshops zu gewinnen.

Hobbylokführerkurse

Das Angebot „Hobbylokführerkurs“ richtet sich speziell 
an Eisenbahnfreunde, die selbst einmal gerne einen Zug 
führen würden, dafür aber nicht ausgebildet sind. Unter 
Anleitung eines erfahrenen Lehrlokführers wird ihnen 
ihr (Jugend-)Traum erfüllt, dazu gibt es eine Urkunde. 
Bei einigen Bahnen wird dieses Angebot bereits 
erfolgreich angeboten, etwa von der Steiermarkbahn 
auf der Murtalbahn (Hobbylokführerkurs auf einer 
Dampflok), aber auch in Oberösterreich auf Lokalbahn-
strecken, die von der Firma Stern&Hafferl betrieben 
werden (Atterseebahn, Traunseetram), in letzteren 
Fällen auf historischen Elektrotriebwagen.

Auf der Gleichenberger Bahn bietet sich für solche Kurse 
die Lokomotive E41 an.

Plakat eines Theaters im Zug aus 
dem Jahr 2005

Eckdaten

Kosten: Diese Fahrten finden nur 
nach Voranmeldung statt. Die 
Kostendeckung erfolgt  durch den 
Teilnehmer. Der Marktpreis für 
Hobbylokführerkurse auf Elektrot-
riebfahrzeugen liegt bei ca. 260 bis 
360 Euro (bei ca. 90 Minuten Dauer).

Mit einem Hobbylokführerkurs 
auf der Gleichenberger Bahn 
könnten sich Eisenbahnfreunde 
ihren (Jugend-)Traum erfüllen.
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6	 Veranstaltungen

Neben regulären Fahrten an Wochenenden und Sonderfahrten zu besonderen 
Anlässen können auch Veranstaltungen dazu beitragen, den Blick der Öffent-
lichkeit auf die Gleichenberger Bahn und das Vulkanland zu lenken und so 

weitere touristische Wertschöpfung zu erzielen

Jubiläumsfeier, „Tag der Offenen Tür“

Am 15. Juni 2020 jährte sich die Inbetriebnahme der Gleicheneberger Bahn zum 90. 
Mal. Abgesehen von Aufklebern auf dem Triebwagen ET2 („90 Jahre Gleichenberger 
Bahn“) wurde dieser Tag bzw. dieses Jahr nicht besonders gewürdigt. Doch es spricht 
nichts dagegen, 2022 ein „unrundes“ Jubiläum zu feiern: 91 Jahre Gleichenberger Bahn!

Eine Jubiläumsfeier, die (entsprechend beworben) auch überregional für Interesse 
sorgen würde, könnte als „Tag der Offenen Tür“ im Betriebsbahnhof Feldbach 
Landesbahn gestaltet werden. Mögliche Angebote: Führungen durch die Werkstatt, 
Fahrzeugremise und das Bahnhofsgelände, kulinarisches Angebot, Hüpfburg für 
Kinder, Modelleisenbahnanlage, Gewinnspiel (mit regionalen Produkten als Preisen), 
eventuell auch Leistungsschauen anderer Anbieter (z.B. Freiwillig Feuerwehren, 
regionale Vereine). Natürlich könnten zu einem solchen Anlass auch Sonderzüge 
nach Bad Gleichenberg verkehren, sofern so eine Veranstaltung nicht ohnedies am 
Wochenende mit Regelverkehr nach Bad Gleichenbert stattfindet. 

Als Termin bietet sich ein Wochenende im Juni an; dies entspricht einerseits tatsächlich 
dem 91.“Geburtstag“ der Bahnlinie, zudem ist meist das Wetter um diese Zeit für eine 
solche Veranstaltung ideal: Oft sonnig, aber nicht extrem heiß.

Eckdaten

Kosten: Eisenbahnpersonal (für Führungen), ggfs. Security-Personal, Mietkosten Kinder-
Hüpfburg, Gewinnspiel-Preise, Arbeitsstunden während der Vorbereitung.

Finanzierung: Teilkostendeckung bei Eintrittsgeld für das Festgelände (Bahnhofsbereich 
Feldbach Landesbahn), dann ist auch eine Abgrenzung des Geländes und Überwachung der 
Zugänge nötig. Touristisch wirksamer (und besser zu vermarkten) wäre ein öffentliches Fest 
ohne Eintrittsgebühr. Es könnten jedoch einzelne Leistungen (z.B. Führung durch Werkstätte, 
Mitfahrt in Sonderzügen, Gewinnspiels) kostenpflichtig gestaltet werden, wenn das begrenzte 
Budget einer solchen Feier dies erfordert.

Mögliche Akteure: Steiermarkbahn, Tourismusverband, Vereine, freiwillige Feuerwehr.
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Veranstaltungen

Fachtagung „Tourismus und Elektromobilität“

Eine weitere Möglichkeit, Aufmerksamkeit der Fachwelt auf das Vulkanland und 
die Gleichenberger Bahn zu lenken, wäre die Organisation einer Fachtagung in der 
Region. Als mögliches Thema bietet sich etwa „Tourismus und Elektromobilität“ an, 
Zielgruppe sind Touristikfachleute und Interessierte vorwiegend aus den Bereichen 

Ökologische Mobilität und Ökologischer Tourismus. 
Mit Vorträgen zu diesem Themenkomplex und über 
relevante Fragen (Wie können Urlauber dazu ermuntert 
werden, mit der Bahn anzureisen und vor Ort öffentliche 
Verkehrsmittel zu nutzen?, Was erwarten ökologisch 
orientierte Urlauber von einer Urlaubsregion?...usw..) 
und verschiedene Lösungen dazu ermöglicht man einen 
Gedankenaustausch und gleichzeitig eine Vernetzung 
von Fachleuten vor Ort.

Als Veranstalter kommen die örtlichen Tourismus-
fachschulen in Frage, die damit gleichzeitig ihr Profil 
stärken könnten.

Radio Steiermark Genuss-Radltag

Zuletzt war Feldbach im Jahr 2015 Zielpunkt des „Radio Steiermark Genuss-Radeltags“. 
Über 1200 Radlerinnen und Radler fuhren am Raab-Radweg von verschiedenen 
Startpunkten aus nach Feldbach, wo diese Veranstaltung mit einem Fest am Hauptplatz 
endete.

Die Organisation einer solchen Veranstaltung in Bad Gleichenberg oder Gnas könnte 
die Gleichenberger Bahn als Zubringer oder Abholer für Radfahrerinnen und Radfahrer 
einbeziehen. Dies würde einerseits zu hohen Fahrgastzahlen und gleichzeitig zu 
weiterer Bekanntheit der Strecke beitragen.

Die Führung mehrerer Sonderzüge mit Personen- und Fahrradtransportwaggons 
wäre in diesem Falle unerlässlich. Deren Mehrkosten steht aber die große Öffentlich-
keitswirkung für Bahn und Region gegenüber.

Eckdaten

Kosten: Saalmieten, Honorare für 
Vortragende, Kosten für Orga-
nisation.

Finanzierung: Zumindest teilweise 
durch Tagungsgebühren der 
Teinehmenden.

Akteure: Tourismusfachschulen Bad 
Gleichenberg.

Eckdaten

Kosten:	 Kosten für Organisation, Kosten für Sonderzüge, Kosten für Marketing.

Finanzierung: Teilkostendeckung durch Teilnehmerbeiträge.

Akteure: Akteure: ORF/Radio Steiermark, Tourismusverbände, Steiermarkbahn, ÖBB.
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7	 Marketing-Maßnahmen

Generell ist zu allen touristischen Nutzungsmöglichkeiten festzuhalten, dass sie 
stets von gutem Marketing begleitet werden müssen. Selbst das beste Angebot 
wird nicht angenommen, wenn nicht bekannt ist, dass es existiert. Es sollten daher 

verschiedene Kanäle für die Vermarktung der Gleichenberger Bahn genützt werden, 
wie Werbung über Internet/Facebook/Instagram, Radio/Fernsehen und traditionelle 
Druckerzeugnisse (Artikel in Zeitungen, Aufscheinen in Tourismusprospekten der 
Thermenregion und des Vulkanlandes, Auflegen von eigenen Foldern mit Wander- und 
Freizeittipps entlang der Gleichenberger Bahn). Zu letztem Punkt gehört beispielsweise 
u.a. die Wiederauflage der Broschüren „Wandern mit der Gleichenberger Bahn“ und 
„Radfahren mit der Gleichenberger Bahn“ des Verkehrsverbundes Steiermark, die 
laut dessen Homepage bereits vergriffen sind und nur noch online abgerufen werden 
können. Auch die Wiederaufnahme der Gleichenberger Bahn in den Tarifzonenplan 
der Verbundlinie, aus dem sie im Juli 2021 entfernt worden war, wäre ein weiterer 
Marketing-Beitrag.

Kooperationsangebote

Als „Lo(c)kangebote“ für einen Urlaub in der Region Bad Gleichenberg könnten 
Packages örtlicher Hotels und Pensionen angeboten werden, die eine Bahnan- und 
Abreise inkludieren; für Anreisende mit Privat-PKW stattdessen einen Gutschein für 
eine Bahnfahrt mit der Gleichenberger Bahn. Diese Kombi-Packages könnten in einer 

Eckdaten

Kosten:	 Da die regulär 
verkehrenden Wochenendzüge 
ohnedies verkehren, fallen für 
solche Kooperationen kaum 
Zusatzkosten an; lediglich 
Absprache zwischen Anbietern 
der Kooperationsangebote und 
Bestellern des Wochenendverkehrs 
nötig.

Akteure: 	 Hotels, Pensionen, 
Styrassic Park, Therme Bad Glei-
chenberg, Museum im Tabor 
Feldbach, Zotter-Erlebniswelt, 
Kulinarium, Riegersburg.
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Marketing-Maßnahmen

Lang- und einer Kurzvariante angeboten werden (Lang-
variante: Urlaub Sonntag bis Samstag, Kurzvariante: 
Urlaub Samstag bis Sonntag); in jedem Fall kann dann 
die An- und Abreise mit den regulären Wochenendzügen 
der Gleichenberger Bahn erfolgen.

Für Tagesgäste kommen Kooperationen von örtlichen 
Attraktionen mit der Gleichenberger Bahn in Frage; 
hier sind insbesondere der Styrassic Park, die Therme 
Bad Gleichenberg, und dem Museum Tabor in Feldbach 
zu nennen, die gut mit der Bahn erreichbar sind. 
Kombikarten für Eintritt und Bahnan- und Abreise 
könnten via Internet buchbar sein, für spontan 
Entschlossene wäre ein Eintrittsrabatt bei Vorlage der 
Fahrkarte sinnvoll. Um diese Angebote vor Ort optisch 
zu bewerben, wäre das Aufstellen einer lebensgroßen 
Dinosaurierfigur an der Haltestelle Trautmannsdorf 
(Zugang zum Styrassic Park) sowie beispielsweise 
die Anlage eines kleinen Brunnens mit Badenixe oder 
Wassermann am Bahnhof Bad Gleichenberg (Zugang 
zur Therme) möglich.

Weiters kommt eine Kooperation mit der Zotter-Erlebniswelt, Kulinarium und 
Riegersburg in Frage. Hierzu müsste auch die Buslinie 406 Feldbach – Riegersburg 
(Verkehrsverbundzone 508) in das Package integriert sein.

Für alle Packages mit Zielbahnhof Feldbach könnte zudem ein Acht-Städte-Gutschein 
für die Konsumation vor Ort vorhanden sein (gilt in fast allen Geschäften und 
Gaststätten in Feldbach).

Gleichenberger-Bahn-App

Als Info-App rund um die Gleichenberger Bahn könnte eine Gleichenberger-Bahn-App 
programmiert und für Android und Iphone angeboten werden. In dieser App finden 
Anwender nützliche Informationen (Fahrplan, aktuelle Neuigkeiten) und interessante 
historische Hintergrundgeschichten – etwa, wie die Streckenführung über Gnas 
zustande kam, historische Berichte aus der Zeit des Baus und Ähnliches. Abrufbar 
könnten außerdem Wandervorschläge und Einkehrmöglichkeiten sein, aktuell 

Eckdaten

Kosten:	 Kosten für die Entwicklung der App. Möglich auch als Bachelor- oder Masterprojekt 
der Tourismus-Fachhochschule Bad Gleichenberg.

Akteur: 	  Tourismus-Fachhochschule Bad Gleichenberg.
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abgestimmt auf den Standort des Nutzers in der Nähe der Bahnstrecke. Als weitere 
Funktion könnten Erläuterungen zu einer Zugfahrt situationsaktuell übermittelt 
werden, etwa kurze Erklärungen zu Orten entlang der Strecke, die man vom Zug aus 
sieht.

Audioguide für Bahnfahrten

Als „Minimalvariante“ für Personen ohne Smartphone 
könnten auch Audioguides für die Dauer der Bahnfahrt 
angeboten werden, ähnlich Audioguides in Museen. Wie 
bei der App sollten über den Audioguide historische 
Hintergrundgeschichten rund um die Bahn sowie Erläu-
terungen zu den Ausblicken aus dem Zug abrufbar sein.

Eckdaten

Kosten:	 Investition in Audio-
guide-System.

Akteur: 	  Tourismus-Fach-
hochschule Bad Gleichenberg.
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8	 Langfristige Nutzungsmög-
lichkeiten ab 2026

Abschließend sei noch ein Blick auf mögliche Maßnahmen ab ca. 2026/27 geworfen, 
wenn es zur Elektrifizierung der Strecke Graz – Feldbach – Fehring – Szentgotthard 
kommt. Es bietet sich in diesem Zusammenhang an, das Stromsystem der Glei-

chenberger Bahn dem ÖBB-Stromsystem anzugleichen, wofür in der Vergangenheit 
bereits viele Vorabeiten getroffen wurden (Austausch von Isolatoren etc..).

Direktzüge ab Graz

Ein einheitliches Stromsystem auf der Ostbahn und der Gleichenberger Bahn würde die 
Möglichkeit  schaffen, Direktzüge (ohne umständlichen Lokwechsel in Feldbach) von 
Graz Hbf nach Bad Gleichenberg zu führen. Dies könnte für einen gut vermarktbaren 
Direktzug an Wochenenden Graz – Bad Gleichenberg (und zurück) genützt werden. 
Unter dem Motto „Erlebniszug Vulkanland“ könnte ein moderner Triebwagen die oben 
geschilderte Strecke befahren. In Feldbach könnte ein Busanschluss zur Riegersburg 
das Angebot ergänzen. Als Fahrzeuge für die Direktzüge aus und nach Graz eignen sich 
die elektrischen Stadler-GTW-Züge der Steiermarkbahn, die unter der Woche auf der 
Übelbacher Bahn (S11) fahren. Den Binnenverkehr zwischen Feldbach und Bad Glei-

Moderner Zug und historischer Zug auf der Übelbacher 
Bahn. Diese könnten ab 2026/27 nach Umstellung auf 
das ÖBB-Stromsystem auf der Gleichenberger Bahn zum 
Einsatz kommen.
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Langfristige Nutzungsmöglichkeiten ab 2026

chenberg könnte weiterhin ein historischer Treibwagen übernehmen. Hierfür eignet 
sich der Triebwagen ET15, der derzeit ebenfalls auf der Übelbacher Bahn fallweise 
zum Einsatz kommt. Ein Vorteil dieses historischen Fahrzeugs ist, dass sich dessen 
Fenster ganz öffnen lassen, was den Erlebniswert einer Reise mit der Gleichenberger 
Bahn nochmals steigert.

Langfristig könnte durch Umstellung auf das ÖBB-Stromsystem und den damit 
möglichen Einsatz moderner Züge auch eine Verkürzung der Fahrzeit auf der Bahnlinie 
zwischen Feldbach und Bad Gleichenberg umgesetzt werden, sofern zusätzlich eine 
technische Sicherung der Eisenbahnkreuzungen vorgenommen wird (oder die Eisen-
bahnkreuzungs-verordnung dahingehend modifiziert wird, dass dies doch nicht nötig 
ist). Damit könnte die Gleichenberger Bahn neben der touristischen auch wieder eine 
reguläre Verkehrsfunktion übernehmen und ihre Finanzierung über das reguläre 
Verkehrsbudget erfolgen. Dies detailliert zu untersuchen würde aber den Rahmen 
dieses touristischen Konzepts sprengen.
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Steigen Sie ein – bei Ihrer Interessensvertretung

Sie fahren gerne mit Zug, Tram und Bus.
So würde es Spaß machen: Bequem mit Zug, Tram und Bus von einem 

Ort zum anderen. Nette Leute kennen lernen, entspannen, die Land-
schaft erleben, die Zeitung lesen, die Umwelt und die Nerven schonen.  
Im ganzen Land bringen Sie funktionierende Anschlüsse fast bis vor Ihre Haustür.

Ihr Zug kann noch besser werden.
Überall brauchen Fahrgäste attraktive Bahnhöfe und Haltestellen, an 

denen moderne Fahrzeuge halten und zum Einsteigen einladen. Bahn und 
Bus sollen in der Region auf einander abgestimmt sein. In der Stadt sollen 
die Anschlüsse zwischen Tram und Bus funktionieren. Tram und Bus müssen 
möglichst staufrei und unbehindert vorankommen, um die Fahrgäste rascher 
an ihr Ziel bringen zu können.

Fahrgast bringt Ihren Bus in Fahrt.
Nicht immer sind die Verantwortlichen bereit, Öffentliche Verkehrsmittel 

ausreichend „zum Zug“ kommen zu lassen. Fahrgast erarbeitet Konzepte und 
Vorschläge, betreibt Lobbying bei den zuständigen Entscheidungsträgern und 
spricht mit den Verkehrsunternehmen. Mit Fahrgast ist daher so mancher Zug 
und Bus ins Rollen gekommen. 

Sie fahren doch auch mit den „Öffentlichen“?
Bleiben Sie nicht allein, kommen Sie zu uns! Gemeinsam sind wir stark! 

Wenn auch Sie für den Ausbau des Öffentlichen Verkehrs sind, unterstützen 
Sie Fahrgast, Ihre Interessenvertretung.

Wir treffen uns jeden Montag von 19.00 bis ca. 20.30 Uhr in der Alten 
Technik, Rechbauerstraße 12 in Graz, Parterre rechts in den Räumen der 
ÖH. Telefon: 0681 20 41 90 23.
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